
STÖRTEBEKER OPTI CUP 2005
vor HELGOLAND

 
            

Der Störtebeker Opti Cup geht dieses Jahr in die 3. Runde! Er wird wieder veranstaltet vom
Wassersport  Club Helgoland eV (WSCH)  www.wsch-helgoland.de und Blankeneser  Segel
Club eV (BSC) www.bsc-hamburg.de unter Mitwirkung der Hochsee Yachtschule Helgoland. 

Vor gut 2 ½ Jahren hätten wir nie im Leben geglaubt, dass die „SOC-Schnappsidee“ sich so
entwickeln würde. Im November letzten Jahres haben wir die Ausschreibung für den SOC
2005 (nur) per eMail herausgeschickt und waren nach weniger als einer Woche ausgebucht
(!). Die Teilnehmer kommen wieder aus dem gesamten Bundesgebiet. Die größte Gruppe reist
aus Berlin an. Wir führen zur Zeit eine Warteliste für die Kinder, die zu spät gemeldet haben.
Bestimmt werden noch einige nachrücken können. Die Meldeliste steht unter www.opti-hel-
goland.de im Internet. Das Teilnehmerlimit von 100 Booten vor Helgoland können wir trotz
vieler Diskussionen und vermeintlicher Lösungsansätze nicht erweitern. 

Die Optimisten-Jolle ist ein Einhand-Boot für Jugendliche bis zum 15. Lebensjahr, das mit
über 150.000 gelisteten Booten weltweit  die wohl am meisten verbreitete Bootsklasse der
Welt ist. Fast jeder heute bekannte erfolgreiche Segler hat seine Karriere im Opti begonnen.
Zu jedem Optisegler (www.optimist-segeln.de) kommen im Schnitt  noch 2 Personen (z.B.
Eltern/Betreuer) hinzu. Somit ergibt sich eine Personenmenge von gut 280 – 300 Leuten, die
sich auf den Weg nach Helgoland macht. Hinzu kommt noch das Betreuerteam mit gut 35
Personen. 

Mit Ausnahme der helgoländer Betreuer und Teilnehmer müssen alle Personen inkl. Boote
und Gepäck nach/von Helgoland transportiert,  untergebracht und verpflegt werden. Das ist
schon eine recht anspruchsvolle Aufgabe, die wir bislang gut gemeistert haben und auch in
Zukunft gut meistern werden, aber halt beschränkt auf 100 Boote und den damit zusammen-
hängenden „Plünnkram“.

Unsere „kleine BSC-WSCH Großveranstaltung“ ist eine tolle Sache für alle Anwesenden. Es
gibt immer etwas zu tun oder zu sehen. Die SOC Kernmannschaft für 2005 steht. Wer einmal
dabei war kommt gern wieder mit. Der bisherige Erfolg beflügelt natürlich die Phantasie für
die nächsten SOC`s : Was könnte man noch für tolle Sachen ergänzen!

Unverzichtbar für das Gelingen der Veranstaltung ist die große Unterstützung durch die Insel
Helgoland, sei es von den Bewohnern oder durch die Gemeinde. Hierzu zählen unter anderem
der Bau einer Slipbahn am Südstrand, die Liegemöglichkeiten für die Boote an der Südmole
und die Zeltstadt am Südhafen. 

Aus dem geringen Meldegeld von EUR 25,-- pro Teilnehmer lässt sich schließen, dass der
SOC auch eine stolze finanzielle Unterstützung benötigt. In dem Meldegeld sind Transport
der Teilnehmer und Boote und Verpflegung während der Veranstaltungszeit enthalten.

Wie kommt man zu uns: Franziska oder Torsten Satz, Godeffroystraße 31, 22587 Hamburg;
eMail „opti@opti-helgoland.de; Fax 86667444; Telefon 862373 oder 8666740; 



Für die Besucher und Bewohner von Helgoland ist der SOC ebenfalls eine interessante Veran-
staltung. So fragt man sich beispielsweise, wo die vielen „Schmetterlinge“ herkommen. Der
Einzelhandel freut sich über die solide Nachfrage nach Lebensmitteln und verschiedenen Kon-
sumartikeln.

Der SOC ist eine Veranstaltung für jeden von uns. Ganz egal, ob jemand auf dem Wasser oder
bei  der  Landorganisation  mitwirkt  oder  einfach  mal  auf  Helgoland  vorbeischaut  und  das
Treiben um die Szene herum angucken möchte. Mal zum SOC nach Helgoland schauen lohnt
sich  allemal.  Ganz besonders  freuen  wir  uns  über  Skipper/Schiffe  für  die  Zubringerfahrt.
Wenn jemand mit anderen „Fähigkeiten“ glänzen kann, dann freuen wir uns ebenfalls über die
Mitwirkung  (Begleitboot,  Video,  Entertainer,  Kuchenbäcker,  Flaggenmaat,  Bootsbauer
usw.....).

Zur Übersicht hier ein kleiner Ausschnitt aus dem Programm:
23. Juli 2005 Verladen von Booten und Gepäck auf die Küstenmotorschiffe  „Helios“ und

„Björn M“, Personentransport, Zubringerfahrt auf Dickschiffen von CUX nach
HGL; Eröffnungsfeier, Vermessung, Zeltstadt auf HGL, Einweihung „Racevil-
lage“.

24. Juli 2005 Start der Wettfahrten, Info- und Meeting im „Raceoffice“ des WSCH, gemein-
sames Frühstück und Abendessen, Party im WSCH.

25. Juli 2005 Fortsetzung der Wettfahrten, gem. Frühstück und Abendessen, große Preisver-
teilung, SOC Party, Verstauen der Boote.

26. Juli 2005 Abbau Zeltstadt, gem. Frühstück, Verladen von Boot und Material, Matchrace
für die Teilnehmer auf Dickschiffen, gem. Rückreise.

Und für die gesamte Zeit während des SOC gilt: Kennenlernen, Spaß haben, anspruchsvolles
Segeln, Improvisation, Hochsee-Segel-Urlaubsstimmung.

Also: Kommt zu uns und seid mit dabei! –es lohnt sich!-

Das
SOC Team

Störtebeker Opti Cup
c/o Blankeneser Segel Club eV

Unter`m Baurs Park
Jollenhafen

22587 Hamburg
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